
WERKSTATT           WELTSCHULE

Eine Schulart übergreifende Fortbildung 
zum Globalen Lernen für Lehrerinnen und Lehrer 
an weiterführenden Schulen der Sekundarstufe I 
aus Stuttgart und Region

19. und 20. März 2009
Stuttgart

Ideen
Themen

Projekte 
für den Unterricht

Teilnahmebeitrag: 
inklusive Verpflegung, Fahrtkosten nach Reutlingen 
und Seminarmaterialien: 50 € 

Anmeldung bis 10. März 2009
Die Fortbildung hat max. 30 Plätze, 
Anmeldung erfolgt nach Eingang. 

Zwei Wochen vor Kursbeginn werden die Tagungsunterlagen 
mit Anfahrtsbeschreibung zugeschickt. 

Teilnehmende: 
Lehrerinnen und Lehrer an Schulen in Stuttgart und Region, 
sowie Lehramtstudierende, Anwärterinnen und Anwärter
Sekundarstufe I. 
Inhaltliche Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Es können max. drei Personen einer Schule teilnehmen. 
Die beiden Seminartage können nicht einzeln gebucht werden. 

Die Fortbildung wird gefördert 
durch die Europäische Union 

Die Fortbildung wird durchgeführt 
in Kooperation mit: 

Längst ist unser Alltag eingebettet in globale Zusammenhänge. 
Sei es dass unsere Kleider, Nahrungsmittel oder Gebrauchs-
gegenstände in weltweiter Arbeitsteilung hergestellt werden. Oder 
dass alle Länder von Ressourcenverbrauch, Umweltzerstörung und 
Klimawandel betroffen sind. Wie können diese globalen Probleme 
in der schulischen Bildungsarbeit vermittelt werden, ohne dabei 
Angst und Resignation zu erzeugen? 

Mit dem Globalen Lernen steht ein pädagogischer Ansatz zur 
Verfügung, der die globalen Zukunftsfragen in Inhalt, Methodik 
und Didaktik praxisbezogen und handlungsorientiert umsetzt. 

Die Workshops enthalten Hintergrundinformationen zu ver- 
schiedenen Themen der Entwicklungspolitischen Bildung sowie 
Methodik und Didaktik, um die Inhalte im Rahmen von Unterricht 
oder Projekt selbst umzusetzen. Unterrichtsmodelle von ca. 2 - 4 
Schulstunden werden vorgestellt, die beliebig weiter ausgebaut 
werden können. 

Die Referentinnen und Referenten haben langjährige Erfahrung in 
der Entwicklungspolitischen Bildungsarbeit. 

Für Lehrerinnen und Lehrer von Grundschulen, Erzieherinnen und 
Erzieher aus Kindergärten, Kindertagesstätten und Horten wird 
eine eigene Fortbildung angeboten. 

Informationen unter:  
weltschule@kate-stuttgart.org

Ort: 
Jugendherberge Stuttgart 

Leitung der Fortbildung: 
Gabriele Winkler, KATE

Anmeldung:
KATE 
Daniela Kirchner
Tel 0711-248397-0
Fax 0711-248397-22
teamassistenz@kate-stuttgart.org

Europäische Union

KATE Stuttgart
Blum

enstraße 19 
70182 Stuttgart

D
atenschutzerklärung

W
ir nehm

en den Schutz Ihrer persönlichen Daten sehr ernst und halten uns strikt an die Regeln der Datenschutzgesetze. 

ersonenbezogene Daten werden nur für das Projekt W
erkstatt W

eltschule verwendet. 

In keinem
 Fall werden die erhobenen Daten verkauft oder aus anderen Gründen an Dritte weitergegeben.

Fensterkuvert freim
achen und abschicken an :



15.00 – 17.30 Uhr
Parallele Workshops:

Klima Kids
Der ökologische Fußabdruck, 
Klimaschutz und Nachhaltige Energie im Unterricht. 

Sabine Dietrich, Kontaktstelle für Umwelt & Entwicklung KATE

Fairer Handel
Bananen wachsen nicht auf unseren Streuobstwiesen und doch 
essen wir im Durchschnitt 15 kg pro Jahr. Was passiert, bis die Banane 
in unseren Obstschalen landet? 
Die Prinzipien des Fairen Handels dargestellt am Lehrstück Banane. 

Daniela Kirchner, Kontaktstelle für Umwelt & Entwicklung KATE

Kinderarbeit und Kinderrechte
Menschenrechtsverletzungen und Kindersklaverei 
in den Steinbrüchen Indiens. 

Benjamin Pütter, Xertifix e.V. Freiburg

17.30 – 18.00 Uhr 
Austausch über die Workshops im Gruppenpuzzle

18.00 Uhr
Abendessen

19.00 Uhr
Ende des Seminartags 

1. Tag, Donnerstag, 19. März 2009

8.30 – 9.00 Uhr
Ankommen, Kaffee und Tee

9.00 Uhr – 9.30 Uhr
Begrüßung und Kennenlernen der Gruppe
Gabriele Winkler, Kontaktstelle für Umwelt & Entwicklung KATE

9.30 – 10.30 Uhr
Impulsreferat
Was ist und zu welchem Zwecke betreiben wir Globales Lernen?
Dr. Klaus Seitz, Brot für die Welt

10.30 – 11.00 Uhr
Pause 
mit fair gehandeltem Tee und Kaffee

11.00 – 12.00 Uhr
Moderierter Erfahrungsaustausch 
über Beispiele und Erfahrungen aus der Schulpraxis
Gabriele Winkler, Kontaktstelle für Umwelt & Entwicklung KATE

12.00 – 13.00 Uhr 
Mittagessen

13.00 – 14.30 Uhr
Impulsinterview 
Globales Lernen in der Stuttgarter Bildungslandschaft: 
Wo stehen unsere Schulen ?
Dr. Susanne Eisenmann, Bürgermeisterin für Kultur, Bildung und Sport, 
Landeshauptstadt Stuttgart
Claudia Duppel, Dachverband Entwicklungspolitik DEAB 

2. Tag, Freitag, 20. März 2009

8.30 – 11.30 Uhr  
Parallele Workshops: 

Money makes the World go round
Vom entwicklungspolitisch sinnvollen Umgang mit Geld. 
Linde Janke, Oikocredit, Baden-Württemberg

Es ist genug für alle da...
Ernährungssicherheit weltweit 
und was unser Konsumverhalten damit zu tun hat.

Ursula Hildebrand, Brot für die Welt

Fair Reisen
Reisen ist schön, es bildet und erweitert den Horizont. Andererseits 
werden gerade im Tourismus Umweltprobleme und soziale Konflikte 
immer größer. Kann man Reisen auch zum Nutzen aller gestalten? 

Angela Giraldo, Kontaktstelle für Umwelt & Entwicklung KATE

11.30 – 12.00 Uhr
Austausch über die Workshops im Gruppenpuzzle

12.00 – 13.00 Uhr
Mittagessen 

13.30 Uhr   Treffpunkt am Bahnhof Stuttgart
Exkursion nach Reutlingen ins Globale Klassenzimmer

14.30 – 16.30 Uhr   Im Globalen Klassenzimmer Reutlingen
„Millenium Development Goals MDGs“ -
Eine weltweite Verpflichtung und ihre Umsetzung in der Schule.

Sigrid Schell-Straub,
Entwicklungspädagogisches Informationszentrum EPIZ

16.30 - 17.00 Uhr    
Abschluss und Ausblick

17.00 Uhr      
Ende des Seminartags und gemeinsame Rückfahrt

ANMELDUNG zur Fortbildung am 19. / 20. März 2009

Per Post oder Fax an: 
KATE Stuttgart, Blumenstraße 19, 70182 Stuttgart
Fax: 0711-248397-22.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: 
weltschule@kate-stuttgart.org 
oder telefonisch unter 0711 / 248397-0. 	

Name:	

Vorname:

Straße:					             Nr:			

Ort:

Telefon/Mobil:  	 								      

E-mail:	

Vegetarische Verpflegung	               ®ja     ®nein

Ihre Erwartungen:

Name der Schule:

® Hauptschule   ® Realschule    ® Gymnasium

Straße:		  			          Nr:

Ort:

Internetseite:

(für eventuelle Rückfragen)


